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Verbandsbürgermeister Michael Christ konnte vor wenigen 
Tagen die KiTa-SozialarbeiterInnen für die Kindertages-
stätten der Verbandsgemeinde Asbach Frau Ute Sessen-
hausen, Frau Julia Stockhausen und Frau Tanja Mentzer 
sowie die KiTa-Netzwerkerin für die Kommunalen Kinder-
tagesstätten, Frau Vicky Gavrilovic, begrüßen und in der 
VG-Belegschaft willkommen heißen.

Der Au� au der neuen Aufgabenfelder von KiTa-Sozialarbeit 
und KiTa-Netzwerk resultiert aus der Umsetzung des im neu-
en KiTa-Gesetz von Rheinland-Pfalz festgelegten Sozialraum-
budgets. Der grundsätzliche Bedarf sowie der letztendliche 
Stellenumfang für die Verbandsgemeinde Asbach wurde im 
Rahmen eines Projektes auf Kreisebene ermittelt. 
Die Zuständigkeit der KiTa-Sozialarbeiterinnen erstreckt 
sich auf alle Kindertagesstätten in der Verbandsgemeinde 
Asbach, unabhängig davon in welcher Trägerschaft die 
Kindertagesstätte steht.
Die KiTa Sozialarbeit ist ein freiwilliges und kostenloses 
Angebot für alle KiTa Familien, die Unterstützung und Hilfe 
wünschen. Die Familien haben die Möglichkeit innerhalb 
ihrer Kita die Sozialarbeiterin in ihren Sprechstunden auf-
zusuchen, um dort ihre Anliegen anzubringen.
Der zentrale Auftrag liegt hierbei insbesondere in der Er-
höhung der Chancengerechtigkeit für alle Kinder. KiTa-So-
zialarbeit unterstützt, berät, vermittelt und vieles mehr. 
Die Themenfelder sind vielfältig und weit gestreut. Nur 
beispielhaft seien hier die Unterstützung bei der Suche nach 

Förderangeboten für Kindergartenkinder (z. B. Ergo-
therapie, Logopädie) oder bei Fragen zu weiteren 

Hilfsangeboten genannt. 

Auf Anfrage des Kreisjugendamtes Neuwied wurde die An-
stellung der KiTa-SozialarbeiterInnen über die Verbandsge-
meinde Asbach vorgenommen. Die Personalkosten werden 
von Land und Kreis getragen. Die Sachkosten gehen zu 
Lasten der Verbandsgemeinde Asbach.

Einen weiteren Baustein des Sozialraumbudgets nach dem 
Kindertagesstättengesetz stellt die KiTa-Netzwerkarbeit dar. 
Allen Kindertagesstätten der Verbandsgemeinde Asbach 
wurden Zeitanteile zur Wahrnehmung dieser Aufgabe zu-
gesprochen. Die KiTa-Netzwerkarbeit bei den nicht-kommu-
nalen Kindertagesstätten ist in den jeweiligen Kindertages-
stätten unmittelbar angesiedelt.
Die Stellenanteile für die Kommunalen Kindertagesstätten 
in der Verbandsgemeinde Asbach wurden in einer Stelle 
gebündelt. Zu dieser Aufgabe konnte Frau Vicky Gavrilovic 
gewonnen werden. 
Auch das Aufgabenfeld der KiTa-Netzwerkarbeit ist sehr 
vielfältig. Es gilt beispielsweise vorhandene Ressourcen 
im Sozialraum zu ermitteln, zu vernetzen und mit diesen 
zusammenzuarbeiten oder bedarfsspezifi sche Gruppenan-
gebote (z.B. Elternabende) zu planen und vieles mehr.
Die neuen MitarbeiterInnen verfügen über eine umfang-
reiche fachliche Qualifi kation als Erzieherin sowie auf dem 
Gebiet der Sozialpädagogik.
Weitere Informationen zu KiTa-Sozialarbeit und KiTa-Netz-
werk, wie z. B. zu den Sprechzeiten und den Zuständig-
keiten sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiterinnen 
können Sie der Homepage der VG Asbach 
(Bildung und Soziales) entnehmen. 
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